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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.

Samstag, den 22. Dezember 1900.

Abteilung » Gelbe MoNmetttskartenj . A4 . Abonnements - Vorstellung.

Zum ersten Male:

Die Wle Der iplniiet
Lustspiel in drei Akten von Moliäre.

In deutschen Versen von Ludwig Fulda.
Leiter der Aufführung: Eugen Kilian.

P e r s o n e it:
Sgauarell Will ). Wassermauu.
Arist , sein Bruder Wilhelm Kenipf.
Jsabella Maria Geuter.
Leonore, ihre Schwester . Ottilie Gerhäuser.
Valer Alfred Gerasch.
Ergast , sein Diener Siegfried Heiuzel.
Lisette , Leonorens Kammernrädchen Maria Wolff.
Ein Kommissär Herrnann Benedict.
Ein Notar Ennl Hnnkler.

Diener.

Schauplatz : Ein freier Platz in Paris.

Zum ersten Male:

Die Me der grauen.
Lustspiel in fünf Akten von Molisre.

In deutschen Versen von Ludwig Fulda.
Leiter der Aufführung: Eugen Kilian

Personen:

Arnolph , mit dem Beinamen Herr von Lasonche . . . . Heinrich Reiff.
Agnes , seine Pflegetochter Alwine Müller.
Chrysald 1 J °sef Mark.
Oront / ^ rennoe Wilhelm Beyer.
Horaee , Oronts Sohn Hugo Höcker.
Alain , ein Bauer > . Tu, _ ,, l Adolf Hallego.
Georgette , seine Frau / ^lruolphs Dreusten . . . . j ^ ai.ia  Wolff.
Ein Notar Leopold Dahlberg.

Schauplatz : Paris. Vor Arnolphs Haus.

Die große Pause findet nach dem ersten Stücke statt.

Anfang:  sieben  Uhr. Ende: nach halb zehn Uhr.
Kasse - ( Eröffnung : halb 7 Uhr.

Kleine Preise.
Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn

der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver-
meiden, genötigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Panse zu verwehren.

Sonntag , den 23. Dezember. Abteilung  C (Graue Abonnementskarten). 24. Abonnements-Vorstellung.
Hansel und Gretel.  Märcheuspicl in zwei Akten(drei Bildern) von Adelheid Wette . Musik von

Engelbert Humperdiuk.
Die Puppenfee.  Pantomimisches Balletdivertisfement von I . Ha breiter und F. Gaul . Musik

von Joseph Bayer.
Bei dieser Vorstellung ist es gestattet, daß eine erwachsene Person ihren Platz mit einem Kinde teilt, oder, daß für zwei

Kinder nur eine Eintrittskarte gelöst wird.

Das Abonnement auf den Theaterzettel des Großherzoglichen Hvftheaters im Jahre 1901 betr.
Mit dem 1. Januar 1901 wird ein  neues Jahres -Zlbonnement  aus den  Theaterzettel

eröffnet, dessen Preis 3 Mark beträgt xiub auf welches die Zettelträger Einzeichunngslisten vorlegen werden.
Abbestellungen des seither bezogenen Theaterzettels wollen vor dem 31. Dezember an die Hoftheater-

kanzlei gerichtet werden.
Generaldirektiou des GroßherMlichen Hosthcaters.

Druck der Chr. Fr . Müller 'schen Hofbuchdruckcrci. Nachdruck verboten.
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